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Grobheitskommunikation, Hassrede, Invektivität

Programm der Sektion Sprache und kommunikative Praktiken auf der 
Jahrestagung 2019 der Kulturwissenschaftlichen Gesellschaft 
Universität Koblenz, Raum F313, 24.9.2019, 12.30-16.30 Uhr

Leitung: Helga Kotthoff, Wolf-Andreas Liebert, Nicolas Potysch

Thema

Seit einiger Zeit setzen sich die Öffentlichkeit und auch verschiedene Kultur-, Literatur- und 
Sprachwissenschaften verstärkt mit Beschimpfungen auf Internet-Plattformen, verbaler 
Aggression in verschiedenen Alltagskontexten, Unhöflichkeiten im Sinne eines Absehens von 
üblichen Politiken der Gesichtswahrung und Sprechaktivitäten des Fluchens und Schimpfens 
auseinander (siehe z.B. die letzte IDS-Tagung 2019, Aptum 2, 2017, den Berliner 
Sonderforschungsbereich 1171 „Affective Societies“ (Tagung Hass/Literatur (2018)) und den 
Dresdener Sonderforschungsbereich 1285 „Invektivität“ (vgl. Konzeptgruppe Invektivität 
(2017)). Diese Thematik stellen wir ins Zentrum unserer Sektion Sprache und kommunikative 
Praktiken auf der Jahrestagung der Kulturwissenschaftlichen Gesellschaft 2019 in Koblenz. 

Scharloth (2017) nimmt für den Reflektionsbegriff der Invektivität so disparat konstruierte 
Bereiche wie Unhöflichkeit, Beleidigung, verbale Aggression und Hassrede in den Blick, was 
auf der Tagung anhand unterschiedlicher Daten und mit verschiedenen Analysemethoden weiter 
konturiert wird. Auch Produktions- und Rezeptionsbedingungen digitaler Verbalgewalt sollen 
weiter spezifiziert werden (Liebert 2015, Marx 2017). Mögliche kommunikative 
Entschärfungspraktiken (beispielsweise durch Ritualisierung und Komisierung) verdienen 
weitere analytische Betrachtungen, sei dies am „battle rap“ festgemacht (Bloching/Landschoff 
2018), an angriffslustiger Comedy (Kotthoff 2019, Potysch 2019) oder an anderen 
kommunikativen Gattungen und Praktiken. 
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Vorträge und Zeitplan

Konzeptionelle Aspekte

12.30-13.00 Uhr
Joachim Scharloth: Invektivität und die Verhandlung sozialer Ordnungsvorstellungen. Zur 
Metapragmatik des Invektiven 

13.00-13.30 Uhr
Konstanze Marx: Wenn Kritiker*innen zu Hatespeakern werden. Gedanken zur diskursiven 
Erweiterung von Deutungsrahmen im Kontext von Verrohung 

13.30-14.00 Uhr
Robert Niemann: ‚Leise‘ Formen sprachlicher Gewalt – Über Strategien der (Nicht-) 
Anerkennung in Karriere- und Erfolgsratgebern 

Pause

14.00-14.30 Uhr 

Analysen

14.30-15.00 Uhr
Simon Meier-Vieracker: „diese Gutmenschen“ – Demonstrativkonstruktionen in einer 
Diskursgrammatik des Invektiven 

15.00-15.30 Uhr
Derya Gür-Şeker: Unhöflichkeits- und Beleidigungsstrategien im Migrationsdiskurs. 
Politolinguistische Analysen auf Basis transkribierter YouTube-Videos  
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15.30-16.00 Uhr 
Jöran Landschoff: Zur Problematik der Korrelierung von aggressiven kommunikativen 
Praktiken und individuellem Handeln  

16.00-16.30 Uhr
Nicole Diekmann/Wolf-Andreas Liebert: Analyse von Tweets im Rahmen der #NazisRaus-
Debatte 


